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Beilage zu Nr . 20

d « r

Karlsruher Zeitung .

Danksagung .

Der Unterzeichneten Stelle hat der edle Hälfsverein

in Frankfurt a/m zur Untcrstüzung der durch Über¬

schwemmung beschädigten Gemeinden Neckargerach ,

Awingenberg , Lindach , Rokcnau , Pleutcrsbach und

der Stadt Eberbach die bedeutende Summe 550 fl . zu¬

geschickt , welche auch an die betreffenden Ortsunterstü -

zungS - Kommissionen zum Wiedervertheilen nach Ver -

hältniß der Beschädigung und des Bedürfnisses vertheilt

worden ist .
Den großmüthigen Gebern wird hiermit im Namen

der dadurch erleichterten Gemeinden der aufrichtigste

Dank gezollt .
Eberbach a/n , den 17 . Jänner 1625 . «

Großherzogliches Bezirksamt .
Bäuerlen .

Literarische Anzeigen .

In der C . Fr Müller ' schen Hofbuchhandlung dahier

ist erschienen und zu haben :

Predigten , gehalten in den Synagogen zu Karls¬

ruhe und Bühl , von den Rabbinatskandidaten

Jakob Aron Ettlinger , Elias Millstätter
und Benjamin Dispecker ; und herausgegeben
von dem großherzogl . Oberrathe der Israeliten .

Preis 20 kr .
Der Ertrag ist von den Herren Verfassern zur Unter¬

stützung der durch die Wassecsnoth verarmten Einwohner
des Großherzogkhums bestimmt .

Von der dritten verbesserten Auflage der

s a m m t l i ch e n Werke
von

C. F . van der Velde ,
herausgegeöen von

C. A. Böttiger und Th . Hell ,
ist nim die erste Lieferung von 4 Bändchen , welche klei¬
nere Erzählungen unter dem Titel : Erzstufen in Z Thei -

lkv , Md : Prinz Friedrich enthalten , erschiene« und j« -l«

len Buchhandlungen zum Ansehen zu erlangen , in Karls »

ruhe bei G . Braun .
Man kann auf alle 25 Bände z6 fl. vorausbezahlen ,

oder auch für jede Lieftruug 6 fl . 18 kr, , wobei immer
nur dis folgende vorausbezahlt wird , entrichten .

Die Lieferungen von 4 zu 4 Bänden erscheinen immer

vierteljährlich , so daß zu Ende des Jahres 1825 das Gan ,

ze in den Händen der sammtlichen Theilnehmer seyn kann .
Von dieser einfach schönen Ausgabe sind jedoch keine

einzelnen Theile nr bekommen .
Dresden , im November 1824 .

Arnold '
sche Buchhandlung .

Bei Tendier und v. Manstein , Buchhändler in
Wien , ist erschienen , und in August Oßwald ' S

versitätsbuchhandlung in Heidelberg zu haben :

Ehr . Kuffner ,
Spaziergang im Labyrinth der Ge«

schichte .
In Briefen an Dumoustier

' s Emile .

Zweiter Band .
1) Die Wunder der Schöpfung ,
s ) Die Lichkgestallen der heiligen Vorzeit .

6 . Wien , löaS . broch. I fl. 3ü kr.
Das Zte Bändchen , die Geschichte der ersten Men -

schendildung und der Erfindungen enthaltend , erscheint it»

einigen Monaten .

Die neueste 7k « Auflage von Eschenburg
' s Hand «

buch ist nun fertig
'
, und durch alle Buchhandlungen z »

beziehen , in Karlsruhe durch Braun ; der vollständige
Titel ist :

I . I . Eschenburg , Handbuch der alten Li¬

teratur , oder kurzer Entwurf der Kenntniß der

klassischen Schriftsteller , der Mythologie , Archäo¬

logie und übrigen Alterthumskunde der Griechen
und Römer . 7 te völlig umgearbeitete und beson¬
ders in der Literatur - Nachweisung reich vermehr¬
te Auflage , gr . ö . Preis 3 fl . 36 kr .

Ein Buch wie dieses muß , in den immer wieder nö«

jkhig werdenden neuen Auflagen , um ihm die aserkanLtr



Brauchbarkeit zu « halten , durch HiuzuKgung der Resul¬
tate der neuen und neuesten Forschungen und durch Ver¬
vollständigung der Literalurnoüzen bereichert werden . Auch
die flüchtigste Vergleichung dieser neuen Ausgabe mit der
früher » wird zeigen , daß die Ueberarbeitung mit treuestem
F.leißs und Sachkenntniß geschah , und so wird sie gewiß
für Gymnasien, Schuten u . zum Privatstudium auch fer¬
ner vielleicht das brauchbarste Handbuch abgeben.

Eberbach . sViehmärkke bctr . st Die der Stadt
. Eberbach höchsten Orts verwilligten 8 Viehmärkre werdeni8a 5 auf folgende Lage abzuhalten festgesetzt , als :

der r . auf den -5. Februar ;
- 2 . - - i6 - März ;

, - 5 ° - - April ;
» 4>> » - a » . Mai ;
- 5. - - » 5. Juni ;
-> 6 , - - 6 . Juli ;
- 7. - « , 0. August ;
- 8 . - - 7. September.

Welches mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wir» , daß alles auf den Markt gebracht werdende Vieh vom
Marktgclo befreit sey , und folgende Prämien für den ersten
Viehmarkt , als :

^ »») für das höchst verkauft werdende Paar Ochsen n fl. — kr .
L) für das höchst verkauft werdende Paar Stiere 5 fl . 24 kr .
es für die höchst verkauft werdende Kuh . . - 2 fl . 4a kr .

gus der Stadlkaffe dem Käufer bezahlt werden solle».
Eberbach , den 10 . Jänner 1825 .

Großhcrzvgl. Bad . Stadtrath .
S e i b e r t.

Achern . sDiebstahl . st In der Nacht vom 20. auf
den 21 . v. M . wurde dem Fuhrmann Wendelin Bauer von
Würmersheim von seinem vor dem OchsenwinhShause zu Ochns-
dach auf der Landstraße gestandenen Wage» ein Füßchen mit
Hafnererz , ito Zentner schwer , 10 fl . wcrth , sodann 1 Bal¬
len grünes Luch im Werih von 71 st . 57 kr . entwendet . Das
Fäßchen war mit Nr . 2 bezeichnet.

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf die entwendeten
Effekten sowohl , als den Lhäter zu fahnden , lcztern im Be -
trelungsfalle zu arretire» und anher abzuliefern .

Achern , den 8 Jänner 182S.
Grvßherzogliches Bezirksamt.

Kern .
Gengenbach . sFahnduug . ^ Heute in der Nacht

ist der dahier wegen Diebstahl eingesessene Uhrenmachersgescll ,
Ferdinand Wolf , von Oberdigisheun , König! - Würtemdcrgi-
schen Obcramis Bechlingen , aus dem dahiesige » Gefängniß
entflohen .

Wir setzen , unter Beifügung des Signalements dieses ge¬
fährlichen Purschen , Eine Großherzogliche Behörde mit dem
dienstfreundschaftlichen Ersuchen in Kennlntß , auf denselben
gefällig fahnde » , ihn im B - irctungsialle arretiren und ge¬
fänglich hierher transportircn lassen zu wollen.

Gengenbach , den g . Jänner 162S.
Großherzogliches Bezirksamt.

B ° sli .
Signalement

Derselbe Mißt 5" 2 " " , hak braune Haare , Stirn be¬deckt , Augenbraunen schwarze , Augen blaue , Nase spitzig ,Gesicht schmales , Zähne gute . Bei seiner Entweichung mar« gekleidet mit zwei weißzwilchcnen Knniisölerii , dergleichen
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langen Hosen , hat dem Thurmhüter einen dunkelblauen u<-bcrrock entwendet, und war übrigens ohne Kopfbedeckung .

Karlsruhe , sFourage - Lieferungbetr . st DieLieferung der Fouragc für die Garnison Bruchsal wird , vom
1 . Februar d . I . an , auf weitere s oder 6 Monate an den
Wenigstnehmenven begeben werden .

Diejenigen, welche diese Lieferungen übernehmen wollen , wer¬den aufgefordcrt, längstens bis zum 2Z l . M . Jänner ihreGebvlc in versiegelten Soumlssionen hierher emzusendcn ,indem die Eröffnung am 24 . desselben Monats geschieht , undan diesem Tage keine Nachgebote mehr angenommen werden .Aas dem Umschläge der 8vnini»sion ist die Bemerkung :» Fouragelieserung bctr .« , beizusetzen . Die Gebote müssen mit
deutlichen Zahlen ». Worten ausgcdrükt werden , indem undeutli¬chen , unbestimmte Gebote nicht berüksichtigt werden können ; dieSoninlssivncn dürfen keine Nedcnbedingungenoder Klauselnenthalten , weil sich , ausser den bestehenden Lieferungsbebingun -
gen, auf keine weitere Konditionen eingelassen wirb. Solltenzweioder mehrere Individuen die Lieferung in Gemeinschaft über¬
nehmen wollen , so müssen sie sich fümmrlich in die Sonmlssion
unterschreiben ; eine mit der Unterschrift N . N. et Komp ,versehene 8o»,nission wird daher nicht bcrüksichliger.

Ebenso werden keine Afterakkorde ober Unterlieferantenzuge-
laffen , sondern derjenige 8 »nmireent , dem die Lieferung
durch Ratifikation übertragen wird , muß sie unter Erfüllungder bestehenden Bedingungen selbst besorgen , sofern er nichtauf vorheriges Ansuchen die diesseitige Genehmigung zu Ue-
bertragung der Lieferung an einen Dritten erhallen hat.Die Lieferungskondilionen können bei der Stadlkomman«
dantschast Bruchsal, und dem diesseitigen Sekretariat, emge-
sehen werden .

Karlsruhe '
, den n . Jän . 1825 .

Großherzogi . Badisches KricgSministerium .
v . Schäffer .

Karlsruhe . sFahrniß - Vcrsteigerung . st Aus
der VerlassenschaftsiMft des verstorbenen Sattlers Jakob B e ck
dahier werden in dessen Wohnung , Nr . 62 der langen Straße,

Freilag , den 21,. Jänner , Nachmittags , Uhr ,
gegen haare Zahlung öffentlich versteigert werben :

vier Pferde ,
vier Schweine,
sechs Chaisen und
Pferdgeschirre.

Wozu die Liebhaber eingcladen werden.
Karlsruhe , den i3 Jänner i8- 5 .

Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .
A- A .

Rheinländer .
Karlsruhe . sKupferstiche - Vcrsteigerung . stDienstag , den 1 . Febr . 1820 , Vormittags g Uhr , wird eine

beträchtliche Anzahl Kupferstiche , gestochen von Haldenwang,Wille, Müller , Kunz und andern , dahier auf dem Rathhaüse
gegen haare Zahlung öffentlich versteigert werden . Die Lieb¬
haber werden hiervon >n Kenntniß gesetzt .

Karlsruhe , den >3 . Jän . 1825.
Großherzogliches Siadiamisrevisorat .

A . A .
Rheinländer .

Dur lach . sFässer - Versteigerung und Keller .
Verpachtung , st Die in dem herrschaftlichen Keller zuWeingarten liegenden , in Eisen gebundene 22 Stück brauch¬bare Fässer , welche im Ganzen 12g Fuder g Ol m 4 Viertel
halten , und von 1 Fuder aufwärts bis zu io Fuder G -Haik
Habens werden auf hohe Anordnung
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Donnerstag / den S. nSchstkünftigen Monats Februar ,
Vormittage g Uhr ,

Stückweise , in dem bemcldken Kclier sechsten , öffentlich ver¬

steigert , und nachher wird der leere Keller , nach dem Wunsch
der Liebhaber, auf mehr oder weniger Jahre , verpachtet ; wo¬
zu Faß - und Pachtliebhaber hiermit cingeladen werden .

Durlach , den » 5. Jänner 1625 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Banz .

Müllhcim . f W ein - V er st ei gerun g . ĵ AmDlens -

lag , den 1 . Februar d . I - , Dorm,trage ro Uhr , werden in
der herrschaftliche» Kellerei in Sulzburg

400 Saum Wern , 1822er Gewächs .
hei annehmlichen Geboten ohne Ralifikattonsvorbehalt verkauft .

Müllheini , den 12 . Jänner »628 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Kiefier .

Offenburg . s W ei n - Der stei ger un g. ss Sams¬

tag , den 22 . dieses , Vormittags 10 Uhr , werden aus hiesig
herrschaftlicher Kellerei ungefähr

18 Fuver i 6r5er Hof - und sonstige Gefällweine ,
bei annehmbaren Geboten ohne Raiifikaiivnsvorbehalt verstei¬
gert ; woch man die Liebhaber hiermit einladet -

Offenburg , den 8 . Jänner 1828.
Großhcrzogllche Domainenverwaltung .

Brückner .

Ettenheim . fWein - Verkauf . H Da man ermäch¬

tigt worden , den entbehrlichen - ÜrZer Wein , Erienheimer Ge¬

wächs , aus der Hand zu verkaufen , so wird foiches mit dem

Anhang zur öffcmlichen Kenntniß gebracht , daß dieser Ver¬

kauf nur in fuderwcifen Parlhien , zu 2 st . pr . Dehmie , jeden

Mittwoch und Samstag statt stude ; an welchen Lagen sich die

Kaufliebhader der Unterzeichneter Bedienstung anmelden wollen.

Ettenheim , den rZ . Jänner »628 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Kleiner .

Graben . lMühle - Verpachtung . H Da die Be -

standzeil der hiejige» Mahlmühle mir dem 22. April d. I zu
Ende geht , so wird zu einer anberweiten Versteigerung auf
L folgende Jahre der

2 . Februar d . I .

festgesetzt . Es können sich deshalb die Liebhaber an gedachtem

Lage Morgens g Uhr , auf dem hiesigen Nachhause einsiiidc »,

„ nv daselbst die Bebingnisse cimehen ; wobei aber bemerkt

wird , daß siiswärttge Sttlgcruiigeliebhaber sich mit glaub¬
würdigen Vermbgenszeugnistcn verletzen Möge ».

Diese Mühle besteht :
->) ui einem zweistöckigen Wohnhaus nebst Scheuer , Stal¬

lung zu Ü Glück Rindvieh und 4 Pf . rden , 7 Schwcin -

ställen , einem Wasch - und Backhaus ;
K ) das Mühlwerk besteht in - Mahlgängen und einem Gerd¬

gang , wobei sich
, ) cm mit einer Mauer eingerichteter Kochgarten von circa

iS Ruthe » und
ck- eine Wiese von circa 1 Vril >, mit -Obstbäumen besetzt ,

befindet.
Graben , den 14 . Jänner 1628.

Vogt Süß .

Emmendingen . fV er k au f d e s h iesi gen Land -
» vgleigebäudes .si Da aus das hiesige Landvoztcigcbäudc
sammt Zugehörbe in der untern Vorstadt ein Kaufsgehot von
LLoa st . geschehen ist , >0 wird dasselbe, in Folge höherer An¬

ordnung , einer abermaligen öffentlichen Steigerung zllm Ver¬

kauf auegescht , und das erwädnie Angebot als Ausruf . preis
bei der Versteigerung , unter Vorbehalt höherer Genehmigung ,
angenommen .

Dieses Gebäude enthält :
1 ) Im unlern Stock 11 schöne geräumige , größtcntheilS

heizbare Zimmer und eine sehr geräumige Küche.
2) Im Mittlern Stock ebenfalls n schöne geräumige größ -

rentheils heizbare Zimmer , worunter ein schöner Saal

sich befindet .
Z) Im drillen Stock 9 schöne geräumige und ebenfalls zum

Theil heizbare Zimmer . . ,
s schöne Speicher , 1 großen gute » Keller , » besondere !»

Gmüskeller , 2 Wagen - und Holzremisen , 1 Wasch - u .

Backhaus , 1 Fruchtscheuer , - R . nbviehstallung , sammr
Schwein - und Geflügelställen , und einen dabei befind¬

lichen , mit tragbaren Obstbäumen versehenen schönen

ohngefähr 4 i ? 2 Maiinshauet großen Gemüsgatten .

Die Versteigerung geschieht am

Montag , ben 7 . Febr . d . I . , Nachmittags 2 Uhr,

auf dem hiesigen RathhauS , wobei die VerkaufSbcdingungen
werden bekannt gemacht werde» .

Emmendingen , den >» . Jün . , 628 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Bardo .

Karlsruhe . fD om ai n en - V er stei g erun g . ŝ In

Gefolge höherer Anordnung werden auf Mitrwoch , den 26 . dre-

ses , Vormittags um g Uhr , im Kronenwirlhshause zu Wörth ,
circa 42 Morgen Gülher , die sogenannten Bieberögrunväcker ,

die ie,i,eitS Rheins zunächst der Rtlierhccke liegen , mittelst ös-

feiulicher Steigerung an den Meistbietenden zu Eigenlhum

verkauft ; wozu die betreffenden Liebhaber anmit ungeladen

werden .
Karlsruhe , den , 4 . Jänner 1828.

Großherzogliche Domanialvcrwaltung .

Rheinbischofshcim . f U » t e r Pfan d s b u ch - Er¬

neuerung . ^ Die Erneuerung des UiirerpfandSbuchS der

Gemeinde DierShcim ist für nöihig erachtet , und Tagfahrt zur

Liguidatton der Unterpfands - und Vorzugsrechte vor der zu

Vielem Geschäft bestellt werbenden Kommillion auf

den 14 ., 18 . , >6 , >7 . , 16 . und ig . Febr . d . I .

cinbcrauiiit worden . ES werden daher alle diejenigen , welche

Unterpfands - und Vorzugsrechte auf Liegenschaften in der

Diersheuiier Gemarkung anzusprechen haben , hiermit aufge -

fordcrt , unter Vorlage ihrer Pfandurkunden in Original oder

beglaubigter Abschrift , solche auf besagte Täge vor der Kom¬

mission im Adlerwirlhshaufe zu Diershcim zu liquidircn , oder

zu gewärtigen , daß nach fruchttvsem Ablauf des LiquidationS -

tcrmliis das Psandgcricht alldorr von seiner Haflungspsticht U .

aller Gewährleistung entbunden werden soll.

Rheiiidifchoföheim , den S. Jänner 1828.
Großherzogliches Bezirksamt .

I ü g e r s ch m i d .

Rheinbiisch 0 fsheim . f U n te r p fan dsb u ch - Er -

Neuerung . ^ Nachdem die Erneuerung der Unterpfandsbu -

cher der Gemende Altfreistett für nöthig erachtet worben ,

so Hai man zur Lleiuidalion der Unterpfands - und Vorzugs¬

rechte vor der zu diesem Geschäfte bestellten Kommission Tag -

farlh auf den
14 . , 18 , 16 . , 17 . , »3 . und ig . Februar d.

anberaumt . Alle diejenigen , welche daher Unterpfands - und

Vorzugsrechte auf Liegenschaften in der Gemarkung Altsrei -

stelt «» sprechen , werden hiermit aufgefordert , unter Vorlage



ihrer Pfandsmklinden , in Original oder beglaubigter Abschrift,solche auf besagte Tage vor der bestellten Kommission , auf demGemeindehaus daselbst , zu liquidircn , widrigenfalls , nachfruchtlosem Ablauf des Liquidationstermins , das Pfandgerichtvon aller Gewährleistung und Hastuiigsvcrbindlichkeit freige¬sprochen werden solle .
Rheindischofsdcim , den 5 . Jänner rgoZ .

Großherzogliches Bezirksamt .
I ü g c r s ch m t d .

Rastatt . fSchu lden - Liquidation . ) Ucbcr dasVermögen des Lorenz Bert sch zu Bietigheim ist der Gant -
prozeß erkannt , und Tagfahrt zur Schuivcnüquidation auf

Montag , den 7 . Febr . d. I . , Vormittags 9 Uhr ,auf diesseitiger Lberamtskanzlei festgesetzt ; wobei die Gläubi¬ger , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , ihreForderungen zu liquidiren haben .
Rastatt , den 5 . Jänner 182S.

Großherzogliches Äberamt .
Müller .

Heidelberg . HS chulden - Liquidation . ) Ge¬gen den Handschuchsheimer Bürger und Schmiedlmeistcr JakobGrün ist der Konkurs erkannt , und Lagzahrt zur Schul -Venliquidation auf
Mittwoch , den - Z . Februar l . I . , Morgens 9 Uhr ,

dahier vor Amt anbcraumt ; es werden daher alle diejenigen ,welche eine Forderung zu machen haben , hiermit aufgefordcrt ,auf genannten Tag und Stunde mit ihren in Händen haben¬den Schuldurkunden unter dem Rechtsnachtheil zu erscheinen,baß sie sonst im Ausbleibungsfall von der vorhandene » Massekeine Zahlung erhalten .
Heidelberg , den 4 - Jänner iS - ö.

Großherzogliches Stadtamt .
Wild .

Ettenheim . fMundtodt - Erklärung . ) DerWittwcr Joseph Kalt von Kippenheim ist im ersten GradeNlundtodl erkannt , und der Bürger Joseph K a I t der untereals Pfleger bestellt worden , ohne dessen Einwilligung Niemanddem niundtodicn Joseph Kalt etwas borge» , noch emenrechtsverbindlichen Vertrag mit ihm entgehen kann .Ettenheim , den 10. Jänner itt - 5 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D 0 nsbach .
Mosbach . fEdiktalladung . ) Dem FriedrichHörner von Ncekarmuhlbach , welcher im Jahr 1Ü02 als Kü -ferknccht von Hcilbronn aus die Wanderschaft angetrctcn hat ,von dieser Zeit an aber nichts mehr von sich hören ließ , sindinzwischen 1164 fl . 29 kr . elterliches Vermögen anersallen .Derselbe wirb , auf den Antrag der gesetzlichen Erben , nun¬mehr aufgefordert ,

innerhalb zwölf Monaten ,vom Lage an gerechnet , wo die Edikralladung in den bffent-Iichcn Blättern cingcrückt erscheinen wird , vor Amt dahier zuerscheinen , und wegen Empfang des Erbanfalls sich zu mel¬den , und zwar unter dem Gcfttzesnachtheil , daß ansonst daskinerfallene Vermögen an dessen nächste gesetzliche Verwand¬ten , gegen Kaution , in fürsorglichen Besitz werde ausgelic -fert werden .
Mosbach , de » 3o . Dezember , 6- 4.

Großherzogliches Bezirksamt .
S ch a a s f.

_ ö/ ' ./Ediktalladuvg . ) Sebastian Kistner vonZell begab sich im Jahr 1778 als Schneider zu dem K . K .Sestrelch . Jnfanlerie - Regiment Stein , und seit dem Jahre/ 7g8 , WS er sich in Günzburg aufhiklt , ettheilt; er von sei¬

nem Aufenthalt keine Nachricht . Es wird daher derselbe oder
seine allcnfallsigm Leibeserben , aufgefordert ,

binnen , r Monaten
das ihm während seiner Abwesenheit anerfallene , bisher untep
Verwaltung gestandene Vermögen im Beirag von rS kr.in Empfang zu nehmen , widrige «, « er für verschollen erklärt ,und das benannte Vermögen seinen Anverwandten in sürsorgzlichen Besitz überlassen werden soll.

Bühl , den »8. Dez . , 824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B e r r 0 l l a .
Heiligender g . fEdiktalladung . ) Der seit i «

Jahren vermißte Sales Step h an , von hier , wird aufge -
fvrdert , sich

binnen Jahresfristbei unterfertigter Stelle , entweder in Person , oder schriftlich,zu melden , widrigenfalls fein Vermögen de» nächsten Ver¬wandten , gegen Kaution , in Besitz übergeben wird .
Heiligenberg , den 9 . Jänner i8 » 5.

Großherzogl . Bav . Fürst ! . Fürstcnberg . Bezirksamt ,
v . Clavcl .

Karlsruhe . sVerschollenheits - Erklärung . )Durch Beschluß vom heutigen Tage wurde der unterm 9 . Sep¬tember 182Z öffentlich vorgcladene und seitdem nicht erschiene¬ne Karl v . Frcldorf , früher Lieutenant im Kaiser ! . Äönigl .
Oestreichischen Militär , später unter dem Name » Schmidtin Königl . Preussischcn Kriegsdiensten , für verschollen erklärt ,und dessen nächsten Verwandten die Einweisung in den für¬
sorglichen Besitz seines Vermögens , gegen Sicherheit , zu<»kannt ; was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 5 . Jänner 1825 .
Großherzogliches Stadtamt .

B a u m g ä r t n e r .
Freiburg . fVerschollcnheitS - Erklärung . )Joseph Wursthorn aus dem Odcri -vcnthal , Vogkci St . Pe¬ter , welcher auf die öffeiillichc Vorlacung vom 17 . Juni 182s

keine Nachricht von seinem Aufenihalte enheiltc , wird hicrmr )
verschollen erklärt , und sein Vermöge » seinen bekannten gesetz¬lichen Erben , gegen Sicherheitsleistung , zur Nutznießung
überlassen .

Freiburg , den 28 . Dez . , 8- 4.
Großherzogliches Landamt .

Wetzet .

Sinsheim - fVerschollcnheitS - Erklärung . )Da auf geschehene öffentliche Vorladung Franz Ambros Mil¬
te n b er g e/von Sinsheim sich in teriniuo nicht gemeldethat , so wird derselbe nunmehr alo verschollen erklärt , und
dessen Vermögen den sich darum gemeldet habenden Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Sinsheim , den 5 . Jänner 1825.
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .

Rheinbischofshcim . f Vakante Aktnarstelle )Zu Besorgung der dahiesigen Am rs - S p or t e l r echn ün gund Registratur wird ein in Anitskanzleigcschäften geüb¬ter und rezipirtcr Scribent gesucht , der auf de » i . Mäi d . J .eintretcn kann , und demjenigen , der eintritt , ein jährliche »
Gehalt von Zoo st . sammt den Emolumenten , welche die Spor «
tclverrechnung gesetzlich abwirft , und , nach Umständen , freies
Logis zugefichert . Die Kompetenten wollen sich in portofreien
Briefen , unter Vorlage ihrer Zeugnisse über Befähigung lsUd
gutes Betragen , binnen drei Wochen an mich wenden .

Rheinbischofshcim , den »6 . Jänner ' 825 .
Obcramtmann ,

2 ä gerschn> ih.
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